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• im Jahr 2008 ins Leben gerufen

• zur Förderung einer gesunden Ernährung von Anfang an

• Zielgruppen
Schwangere & Stillende
Kinder im Alter von 0 bis 10 und ihre Bezugspersonen

• Auftraggeber:innen
AGES GmbH, BMSGPK, DVSV, ÖGK (operative Umsetzung)
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„Richtig essen von Anfang an!“
Ein nationales Gesundheitsförderungsprogramm 

Kooperation mit ÖGK im Bereich SCHULVERPFLEGUNG seit 2021
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„Richtig essen von Anfang an!“
Vielfältige Informations- und Beratungsangebote

©
 N

ew
 A

fr
ic

a/
Sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
Eltern-WorkshopsFachkräfte-Fortbildungen🎓

Nationale Empfehlungen Infomaterialien

👤👤👤👤

 Bundesweite Koordination

Vernetzungstätigkeit

Anfragenservice

Wiss. Erhebungen

usw.

💡






©
 ig

or
st

ev
an

ov
ic

/S
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m



172

Gesunde Gemeinschaftsverpflegung (GV)
ist wichtiges politisches Ziel

Ziel 7 (Auszug): „Alle Menschen müssen Zugang 
zu hochwertigen, regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln erhalten.
Aus diesem Grund braucht es u.a. in 
Kindergärten, Schulen, Betrieben, 
Krankenhäusern und Seniorenheimen 
gesundheitsförderliche Verpflegungsangebote.“
[BMSGPK, 2022]

u.v.a.



173

Triebfedern der GV: Demografische Entwicklungen, gesellschaftlicher Wandel

– ↑ Singlehaushalte

– Beruf: ↑ Mobilität, ↑ Berufstä gkeit Frauen

– Veränderung „klassischer“ Mahlzeitenstrukturen

Stellenwert der Gemeinschaftsverpflegung (GV)  
& Besonderheiten des Settings Schule

Besonderheiten des Settings Schule:

– Zeitfenster: Kindheit bis Jugend, Schulpflicht

– Ernährungswissen vermitteln + durch attraktive, 
gesundheitsfördernde Verpflegungsangebote untermauern

– Gesundheitsfördernde GV kann zu mehr 
gesundheitlicher Chancengerechtigkeit beitragen© Inspiring/Shutterstock.com

[Pfefferle et al., 2021; Kroke et al., 2020; BMGF, 2017]
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Nachmittagsbetreuung in Österreich
Statistik & Zahlen, Schuljahr 2020/21

• Im Schuljahr 2020/21 besuchten in Ö 347.531 Schüler:innen
die Volksschule
 davon nahmen 97.396 an der Nachmittagsbetreuung der Schule teil
→ entspricht: 28 %

• Zusätzlich zur „schulischen Nachmittagsbetreuung“ übernehmen Horte oder 
andere altersgemischte Betreuungseinrichtungen die Betreuung am 
Nachmittag
 + 49.702 Kinder (6 – 9 Jahre)
→ kombinierte Kinderbetreuungsquote: 42,6 %*)

*) gemessen an der gleichaltrigen Wohnbevölkerung

[STATISTIK AUSTRIA, 2021]
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Besonderheiten der Zielgruppe 
(Volks-)Schüler:innen als Kund:innen der GV
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Bedarfsgerechte Ernährung 
für gesunde Entwicklung u. 

gesundes Wachstum

Ausbildung u. Prägung von 
Ernährungsgewohnheiten, 
Geschmackspräferenzen

Höherer Bedarf an Nährstoffen 
im Vgl. zu Erwachsenen 

(bezogen auf Körpergewicht)

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen! 

Kindgerechte Zubereitung u. 
Darreichung, altersangepasste 

Portionsgrößen

Körperliche u. geistige 
Leistungsfähigkeit

Freude am Essen 
wichtig

etc.
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Verpflegungsangebote & -anbieter:innen
Unterschiedlich von Schule zu Schule

© WavebreakMediaMicro – stock.adobe.com

© Natalia Klenova – stock.adobe.com © AGES/Christine Gelbmann

© Inspiring/Shutterstock.com

• Gasthaus
• Catering
• Großküche
• Ortsansässiger Kiga…
• etc.

• Externer Betrieb, z. B. 
Getränkehersteller, 
Buffetbetrieb

• Schulintern organisiert

• Klassisches Schulbuffet
• „Fliegender“ Händler, 

z. B. Bäckerei
• Unregelmäßiges 

Angebot, z. B. EV*

*EV… Elternverein
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Nationale Empfehlungen
für die Schulverpflegung

Aktuell in 
Überarbeitung

sowie eigene Kriterien in manchen Bundesländern
© HighwayStarz - stock.adobe.com
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Verhältnisorientierte Maßnahmen
zielen auf die Veränderung von (Lebens-)Verhältnissen & Strukturen

Lebensmittelgruppe Häufigkeit
(in 20 Verpflegungstagen)

Beispiele Zubereitungsempfehlung

Gemüse und/oder 
Salate

Mindestens 20 x

Davon:
Mindestens 8 x Rohkost 
bzw. Salat

Gemüsecremesuppe,
Gemüselasagne…

Gurkensalat, Rote 
Rübensalat…

Nährstoffschonend und 
fettarm (z. B. Dampfgaren)

Dressings selbst zubereiten

[vgl. BMSGPK, 2020] 

Beispiel: Lebensmittelbasierte Mindestanforderungen für Mittagessen, Jause etc.

Auszug: Österreichische Empfehlung für das Mittagessen in der Schule (NEK-Empfehlung)

Weitere Beispiele:
• Gestaltung des Speiseraums und der Essenssituation
• Altersgerechte Bezeichnung der Speisen
• Verpflichtende Bio-Quote
• Schaffung von Strukturen, z. B. Installation Verpflegungsteam



• = Mehr als die Integration des Themas Ernährung in den 
Unterricht

• Vielfältige Möglichkeiten & unterschiedliche Zielgruppen:
 Thema Ernährung fächerübergreifend behandeln
 unterschiedliche Sinne ansprechen
 „außerschulische“ Erfahrungen/Erlebnisse
 Medienkompetenz stärken
 Einbindung von Eltern, z. B. Gesunde Jause, Getränke
 Weiterbildungsmöglichkeiten für Personal, das mit dem Thema 

Verpflegung betraut ist
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Verhaltensorientierte Maßnahmen
zielen auf die Veränderung des individuellen Verhaltens

© Sunny studio/Shutterstock.com

© Sunny studio/Shutterstock.com
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Nudging wirkt
Die „günstige“ Entscheidung fällt unbewusst leichter

Systematischer Review 

Using Nudges to Promote 
Healthy Food Choices in 
the School Dining Room

[Adam et al., 2019; Marcano-Olivier et al., 2020; WHO, 2022]

• Positive Auswirkungen auf die 
Speisenauswahl von Kindern 
(n = 17 Studien)

• 11 Studien: signifikante Verbesserung 
des Verzehrs günstiger Lebensmittel 
bzw. Speisen, v. a. durch folgende 
Maßnahmen:

 Änderung der Servierreihenfolge
 Erhöhung der Attraktivität u. 

Verfügbarkeit gesunder Optionen
 Erhöhung der Vielfalt
 attraktive Kennzeichnung der 

Ziellebensmittel
© WavebreakMediaMicro - stock.adobe.com 
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Abteilung: Vorname Nachname
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Optimierung der 
Gemeinschaftsverpflegung 

im Setting Volksschule

Gesundheitsförderung, Prävention und Public Health,
Veronika Klinger, Diätologin 12.10.2022



Wie kommt das gesunde Essen ins Kind?

Von den Grundlagen zur Praxisanwendung

Seite 184
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Bauen auf einer fachlich stabilen Basis

Titel der Präsentation

Seite 185

Fachliche Grundlage

Nationale 
Empfehlungen für 
Gemeinschafts-
verpflegung

Fachliche Unterstützung

Durch das REVAN-
Bundesprogramm 

Umsetzung vor Ort

ÖGK

Eingepflanzt in 
unser bestehendes 
Netzwerk und 
Projektangebot für 
Schulen (SGF)



Themenfelder

Gesundheitsförderung, Prävention und Public Health

Seite 186

Lebenswelten, Daten und 
Evidenz

Lebensstile

Gesundheits-
förderung in Lebensphasen

Prävention

• Kinderkrippe/-garten
• Betriebliche Gesundheitsförderung
• Verein
• Schulische Gesundheitsförderung
• usw.

Psyche Bewegung Ernährung

Mosaikstein:
„Optimierung der Gemeinschaftsverpflegung im 

Setting Volksschule“Impfprogramme, 
Wissenschafts-basierung und 

Methodenkompetenz



Wie gehen wir es an?
Der Rote Faden

Seite 187

Einschulung der 
Prozessbegleitung

Akquise der Schulen

1. Termin vor Ort:
Ist-Analyse

verpflegungsverant-wortliche Person

2. Termin vor Ort:
Besprechung Ist-Zustand

Ziele definieren Maßnahmen 
festlegen

3. Termin vor Ort
Reflexion/Korrekturen

Ausblick
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Dokumentation



Bunte Projektgruppe

Seite 188

Schulerhalter

Verpfleger

Verpflegungs-betrieb

Schuldirektion

Nicht  unter-richtendes      
Personal

Nachmittags-
betreuung

LehrkörperEltern-
vertretung

Hortleitung

Runder Tisch
(partizipativ)



Bunte Bedürfniswelt

Seite 189

Runder Tisch
(partizipativ)

Verpfleger

Schule
Schüler/innen 

Pädagog/innen

Eltern

Politik

Problemlose Abwicklung, wenig 
Schmutz und Unordnung, 

geringer Aufwand, Möglichkeit 
zum Warmhalten, Hygiene…

Wirtschaftlichkeit, Raumangebot, 
Budget, Zeitaufwand, Personal, 
Logistik, Hygienevorschriften…

Es soll MIR schmecken, Leistbarkeit, 
beliebte Zutaten, angenehme 

Essatmosphäre…

Es soll MEINEM Kind schmecken, 
gesund sein, leistbar, Bio, 

Rücksicht auf Abneigungen, 
Unverträglichkeiten…

Sicherung eines Angebotes, 
Einhaltung von Ernährungs-

empfehlungen, 
Zufriedenheit, 

Kostenfreundlichkeit…

Anlehnung an Kern, 2018b



Ziel
• Prozessbegleitung mit Fokus auf Ernährung
• Ressourcen bündeln und Synergien finden 
• Angebote schaffen, wo tatsächlich Bedarf besteht
• Nachhaltige Betreuung (Ziel ÖGK: Einbettung in die bundesweite SGF)

Nicht-Ziel
• Aufbau von Parallelstrukturen oder Konkurrenz zu den bestehenden Angeboten
• Planung von Ausspeisung, Einkauf mit der Schule, Suche nach Verpflegern, …

Kernziele nicht aus den Augen verlieren

Titel der Präsentation

Seite 190



Wo ist der Bedarf?

Seite 191

Gemeinschaftsverpflegung

Schulfrühstück

Jausenbuffet

Mittagessen

„Fliegende Händler“

Getränke-/Snackautomaten



Positives in den Vordergrund (Beispiel Mittagessen)

Seite 192

• Vermittelt ohne viele Worte, wie gesunde Ernährung aussieht und gut schmeckt

• Verbessert die Konzentration 

• Günstiges Essverhalten kann nebenbei trainiert werden

• Trägt zur Adipositasprävention bei

• Stärkt das Gemeinsamkeitsgefühl

• Gemeinsames Essen als soziales Lernen

• Gelebte Chancengerechtigkeit

• Entlastung der Eltern

• Möglichkeit zur Erweiterung der „akzeptierten Speisen“

• …



Vielseitige Materialien der ÖGK 
Unser Kinder-Mahlzeitenteller

Seite 193

Zum Download auf www.gesundheitskasse


